
Save the Date

EIT.swiss

6. Februar 2025
EIT.swiss Branchentag,  

Kursaal Bern

STFW

20. November 2024
Afterwork Gebäudetechnik,  

STFW Winterthur

SLG

21. November 2024
Aussenbeleuchtungstagung,  

Glockenhof Zürich

eev

DAS NÄCHSTE
JAHR JETZT PLANEN

Die eev übernimmt 
viele Aufgaben für 
ihre Mitglieder.

Massimiliano Messina 
Leiter Kommunikation

Die Planung des nächsten Jahres läuft 
auf Hochtouren, Überlegungen wer-
den gemacht und Budgets erstellt. 
Vielleicht steht ein Jubiläum an, eine 
spezielle Ausstellung oder Aktion. 
Das längst fällige Update der Website 
wird aufgegleist. Diese und viele wei-
tere Aufgaben übernimmt die eev für 
ihre Mitglieder.

Sei es die Kreation eines neuen 
Firmenlogos, die Gestaltung von Vi-
sitenkarten oder die Erstellung von 
Flyern und Broschüren. Die eev ist die 
Ansprechpartnerin für sämtliche Wer-
bethemen. Sind wir frühzeitig in die 
Pläne unserer Mitglieder eingeweiht, 
finden wir für jedes ihrer Bedürfnisse 
gemeinsam die beste Lösung. So wer-
den das Zeitbudget, das Nervenkos-
tüm und der Geldbeutel geschont.

Berichte und Informationen für 
die Website? Inhalte für die Social-
Media-Kanäle? Wir sind für unsere 
Mitglieder da. Unsere langjährige 
Nähe zur Elektrobranche macht uns 
zu einer kompetenten Werbepartnerin 
mit der nötigen Branchenkenntnis. 
Lange Erklärungen fallen weg –  
unsere Auftraggebenden sparen wert-
volle Zeit, die sie in ihre Projekte und 
Arbeit investieren können. Unser 
Team aus Grafik- und Textprofis sorgt 
für eine professionelle und terminge-
rechte Umsetzung.

Da wir als Genossenschaft funkti-
onieren, unterscheiden sich unsere 
Preise deutlich von den Agenturprei-
sen auf dem Markt. Es drohen weder 
Kostenfallen noch böse Überraschun-
gen. Unsere Preise sind transparent 
und jederzeit nachvollziehbar. Wir 
unterstützen unsere Mitglieder bei der 
Umsetzung ihrer Projekte – auch im 
Rahmen kompletter Werbekonzepte.

www.eev.ch
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Alle  
Termine der 

Branche 
NEU   eTrends Branchenagenda

Swissolar

1. + 2. April 2025
23. Schweizer Photovoltaik-Tagung,  

Bern

KNX Swiss

21. Mai 2025
Generalversammlung,  

Bern (electro-tec)

eev

21. + 22. Mai 2025
Electrotec,  

Bern
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Es erwarten Sie spannende Referate
aus den Bereichen Personal- und
Gesundheitsmanagement, Technik
und zur anstehenden NIV-Revision.

Integriert ist erstmals die HBB-Feier,
bei der die besten Absolventinnen
und Absolventen der Berufsprüfungen
und höheren Fachprüfungen
von EIT.swiss ausgezeichnet werden.

Netzwerk-Partner: Medien-Partner:

Der Treffpunkt der Elektroprofis

2025

EIT.swiss-
Branchentag

Weitere Informationen zur
Veranstaltung finden Sie hier:
eit.swiss/branchentag

6. Februar
Kursaal Bern



GNI

CYBERSECURITY
IM GEBÄUDE

September-Highlights: 
Cyberkurse und 
Feierabendseminar

Tania Messerli
Leiterin Geschäftsstelle

Sensibilisierung der Gebäude­
verantwortlichen
In der zweiten Serie der Cyberkurse 
in Zusammenarbeit mit asut zeigten 
Technikspezialisten und ein versierter 
Jurist in praxisnahen Referaten auf,  
worauf es bei der Planung und im Be-
trieb von Gebäuden ankommt.

Oft fehlt für das Thema eine klare 
Verantwortungszuteilung, und somit 
fristet die Sicherheit der Gebäude-
technik ein Schattendasein. Da Ge-
bäude aber zunehmend über Sensoren 
und Gebäudetechnik verfügen, die mit 
integriertem WLAN angeliefert wer-
den, sind die Einfallstore für Cyber-
angriffe gross. Besonders wenn z. B. in 
einer neuen Heizung Baujahr 2023 
Windows 7 verbaut wird, wofür Mi-
crosoft seit 2020 weder Unterstützung 
noch Sicherheitsupdates zur Verfü-
gung stellt. Neben der Technik sind 
auch rechtliche Aspekte zu beachten, 
um den Datenschutz, aber auch den 
Ausfall von Anlagen oder einer IoT- 
Cloud abzusichern. Erläutert wurde 
auch, we man den Abschluss von IT-
Wartungsverträgen geschickt angeht.

Feierabendseminar in Zürich
Anfang September fand ein toller 
Branchenanlass im neu sanierten Ho-
tel Savoy statt. Neben den spannenden 
Referaten und der Backstage-Füh-
rung vom UG bis in die Rooftop-Bar 
sowie dem Blick in ein elegantes Sit-
zungszimmer und eine Suite genossen 
alle Teilnehmenden den regen Aus-
tausch bei einem exquisiten Apéro 
riche.

ww.g-n-i.ch

SLG

TAGUNG AUSSEN-
BELEUCHTUNG

Nachhaltigkeit als 
Vergabekriterium 
Aussenbeleuchtungen.

Philippe Kleiber 
Geschäftsführer

Die diesjährige Aussenbeleuchtungs-
tagung findet am 21. November in Zü-
rich statt. Das Thema Nachhaltigkeit 
steht im Fokus, denn Nachhaltigkeit 
wird bei der Beschaffung von Aussen-
beleuchtungsanlagen immer wichti-
ger. Hochwertige Komponenten, Ma-
terialien und die Trennbarkeit sind 
entscheidend. Mit dem revidierten 
Beschaffungsrecht rückt die Nachhal-
tigkeit stärker in den Fokus.

Nur sechs Tage später, am 27. No-
vember, findet in Lausanne der erste 
«Journée romande pour l’Éclairage 
intérieur 2024» statt. Der Tag ist der 
Innenbeleuchtung gewidmet und bie-
tet Fachpersonen die Möglichkeit, sich 
über die neusten Entwicklungen zu 
informieren und auszutauschen.

Derzeit absolvieren 33 Kandidaten 
und Kandidatinnen die Berufsprü-
fung mit eidgenössischem Fachaus-
weis bei uns. 23 von ihnen dürfen bei 
erfolgreichem Bestehen den Titel 
«Lichtplaner:in mit eidg. Fachaus-
weis» tragen, 10 streben den Abschluss 
als «Lichtspezialist:in für die öffentli-
che Beleuchtung mit eidg. Fachaus-
weis» an. Wir wünschen viel Erfolg! 

Anfang September wurde der Prix 
Lumière 2025 lanciert. Die Schweizer 
Licht Gesellschaft SLG stärkt damit 
das Lichtdesign und prämiert ausser-
gewöhnliche Leistungen im schweize-
rischen Berufsumfeld der Lichtgestal-
tung. Es wird eine Preissumme von 
15 000 Franken vergeben. Zur Einrei-
chung zugelassen sind Projekte, die in 
der Schweiz oder im Fürstentum 
Liechtenstein ausgeführt und ab 2023 
fertiggestellt wurden. Reichen Sie jetzt 
Ihre Projekte ein, Einreichefrist ist 
der 30. April 2025.

www.slg.ch

MMTS

QUEREINSTEIGER-
KURS VON MMTS

Kommunikations- 
netze, Koaxialtech- 
nologien und FttH.

Mary Napoli 
Geschäftsführerin

MMTS MultimediaTec Swiss bietet an 
vier Wochenenden im Mai und Juni 
2025 einen neuen Quereinsteigerkurs 
im Bereich Kommunikationsnetze an. 
Er richtet sich an Personen mit tech-
nischer Grundausbildung, Querein-
steiger und Fachkräfte, die sich im 
Bereich der Koaxial- und Glasfaser-
technologien weiterbilden möchten. 
Insbesondere für Fachleute, die im 
Rahmen von Fiber to the Home-Pro-
jekten (FttH) tätig sind, bietet der 
Kurs wertvolles Wissen zur Planung, 
Implementierung und Wartung von 
Kommunikationsnetzwerken.

Der Kurs vermittelt nicht nur the-
oretische Grundlagen, sondern er-
möglicht auch praxisorientiertes Ler-
nen, um komplexe Netzwerke sicher 
und effizient zu betreuen und um den 
steigenden Anforderungen an eine 
schnelle und zuverlässige Datenüber-
tragung gerecht zu werden. 

Die Weiterbildung richtet sich vor 
allem an Quereinsteiger:innen aus der 
Elektro- und Kommunikationstech-
nik. Teilnehmende mit fundierten 
Kenntnissen wie Elektroinstalla-
teur:innen EFZ oder Multimedia-
elektroniker:innen EFZ, können sich 
vom ersten Kurstag befreien lassen 
und erhalten einen Preisnachlass von 
300 Franken.

Der Kursort in Otelfingen bietet 
moderne Infrastruktur und ist be-
quem erreichbar. Für MMTS- und 
Suissdigital-Mitglieder gibt es Sonder-
konditionen. Die Anmeldefrist endet 
am 28. Februar 2025, und es stehen 
maximal 20 Plätze zur Verfügung.

Weitere Informationen erhalten 
Sie unter www.mmts.ch/de/querein-
steiger-knu oder am Suissedigital Day 
vom 19. November im Kursaal in Bern. 

www.mmts.ch
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KNX Swiss

ECHANGE
ROMANDIE IN GENF

Beziehungen  
vertiefen und KNX-
Wissen  ausbauen

Felix von Rotz
Präsident

76 Mitglieder von KNX Swiss,  
EIT.geneve und EIT.vaud trafen sich 
am 3. Oktober in Genf zum dritten 
Echange Romandie. Die Nachmit-
tagsveranstaltung, die die drei Ver-
bände jeweils gemeinsam organisie-
ren, hat zum Ziel, den Kontakt zur 
Westschweiz und die gegenseitige Be-
kanntschaft zu vertiefen, das gemein-
same Netzwerk auszubauen und mehr 
über KNX zu erfahren.

Alle Verbände steuerten ein Refe-
rat bei. Ein besonderes Highlight war 
jenes von Joost Demarest, CTO der 
KNX Association. Er zeichnete die 
technische Entwicklung des KNX-
Standards über die 34 Jahre seines 
Bestehens nach, von KNX TP bis 
KNX IoT. Dank KNX IoT können 
KNX-Geräte auch mit Protokollen 
wie z. B. Thread kommunizieren, was 
KNX Türen öffnet, die bisher ver-
schlossen waren. Die kontinuierliche 
Weiterentwicklung von KNX braucht 
es, um z.B. gegen Cyberattacken ge-
wappnet zu sein. Dennoch sind Geräte  
aus den 1990er-Jahren immer noch 
kompatibel mit jenen der neusten Ge-
neration.

Seitens KNX Swiss ist Vorstands-
mitglied Philippe Donnet der Kontakt 
zur Westschweiz. Er gab den Anwe-
senden vier einfache Tipps, wie sich 
der Mehrwert von Gebäudeautoma-
tion im Kundengespräch besser ver-
kaufen lässt: kurze Sätze, nur positive 
Argumente und nur Lösungen sowie 
Success Stories präsentieren.

Zum Abschluss des Tages wurde 
bei einem Apéro riche angeregt disku-
tiert und genetzwerkt.

www.knx.ch

FVB

WERTVOLLE
DIENSTLEISTUNGEN

Gutes Licht gewinnt 
durch exzellenten 
Service.

Markus Binda
Fachdelegierter FVB

Bauherrschaften und Nutzende, Ar-
chitekten, General- und Totalunter-
nehmer, Licht- und Elektroplaner, 
Bauleitungen, Elektriker sowie der 
Technische Unterhalt – für eine Be-
leuchtung, die alle Beteiligten zufrie-
denstellt, braucht es umfassendes 
Fachwissen und viele kompetente 
Fachleute, die gemeinsam handeln. 
Die Mitgliedsunternehmen des FVB 
haben sich zum Ziel gesetzt, nicht nur 
erstklassige Produkte, sondern auch 
hochwertige Dienstleistungen anzu-
bieten. Denn sie wissen, was zu tun ist, 
und verfügen über das Know-how, um 
wertschöpfende Dienstleistungen 
fachgerecht und zuverlässig auszufüh-
ren. Der umfassende Leistungskata-
log mit der Möglichkeit für ein Trou-
ble Shooting vor Ort reduziert 
Nacharbeiten und Sicherheitsrisiken, 
wodurch Zeit und Kosten eingespart 
werden.

Zur Definition der Dienstleistun-
gen orientieren sich die Organisatoren 
der Initiative an den Leistungsphasen 
der SIA (Schweizerischer Ingenieur- 
und Architektenverein). Diese Phasen 
strukturieren den gesamten Planungs- 
und Bauprozess und sorgen für Klar-
heit und Transparenz bei allen Betei-
ligten. Sie sind speziell zugeschnitten 
auf die Anforderungen des Schweizer 
Marktes. 

Die Mitglieder des FVB unterstüt-
zen die Initiative #wertvolleDienst-
leistung und bieten Ihnen professio-
nelle Unterstützung vor, während und 
nach Fertigstellung eines Bauprojekts.

Alle Informationen zur Initiative 
#wertvolleDienstleistung finden Sie 
unter https://fvb.ch/de/campaign/
wertvolledienstleistung/.

www.fvb.ch
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Schnell installiert.
Schnell geregelt.
Im Handumdrehen
montieren, verbinden,
wohlfühlen.

UNSERE RAUMTHERMOSTATE
CLIMACON F
Mit ihremwegweisend eigenständi-
gen Design sind unsere ClimaCon F
Raumthermostate echte Hingucker
für deine Kunden.Außerdem stellen
sie im Handumdrehen ihre Komfort-
Temperatur ein.Und du? Freust dich
über die schnelle Installation. Einfach
die Montageplatte anschrauben –
und du hast beide Hände zum An-
schließen frei.

Entdecke unsere Systemlösung auf
climacon.oventrop.com




